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ÖFFNUNGSZEITEN DER GEMEINDEVERWALTUNG 
Montag – Freitag 08.00 Uhr – 12.00 Uhr, Montag u. Dienstag 14.00 Uhr – 16.00 Uhr,  

Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr, oder nach Vereinbarung. 
Tel. 07947/9126-0, E-Mail: info@gemeinde-weissbach.de.  

 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 
 

KOMMUNALE WÄRMEPLANUNG: GELINGT DER WEG ZUR KLIMANEUTRALEN BEHEIZUNG? 
Die Gemeinden Forchtenberg, Weißbach und Niedernhall machen sich auf den Weg! 
Grundlagen 
Nicht nur von Seiten der Länder und des Bundes, sondern auch auf europäischer Ebene werden umfangreiche 
Anstrengungen unternommen, um den Klimawandel zu verlangsamen und den Verbrauch fossiler Energieträger 
zu minimieren. Der Sektor Wärme/Kälte (Heizung/Kühlung und Warmwasser) ist hierbei der Sektor mit dem 
größten Energieverbrauch und stellt somit das wichtigste Handlungsfeld dar. Zudem ist in diesem Sektor der Anteil 
erneuerbarer Energien noch relativ gering.   

             
Das Land Baden-Württemberg hat sich zum Ziel gesetzt, den Bereich Wärme bis zum Jahr 2040 klimaneutral zu 
gestalten und mit dem „Klimaschutz- und Klimawandelanpassungsgesetz“ dafür wichtige Weichen gestellt. Nicht 
nur für die Gemeinde selbst, sondern insbesondere auch für Versorgungsunternehmen, Industrie und Gewerbe 
und nicht zuletzt für alle Bürgerinnen und Bürger wird hierin eine  kommunale Wärmeplanung als strategisches 
Planungsinstrument gefordert. Diese schafft  eine wichtige Grundlage, an der sich die Gestaltung der zukünftigen 
Wärmeversorgung ihrer Objekte orientieren soll.  
Nicht zuletzt sind die Regelungen auf Bundesebene (Gebäudeenergiegesetz und Wärmeplanungsgesetz, gültig 
seit 2024) mit dem „Aus“ für Öl-und  
Gaseinzelheizungen ab dem Jahr 2045 ein überdeutliches Signal, die Wärmewende beherzt anzugehen. 
Der kommunale Wärmeplan hat zum Ziel, eine flächendeckende Daten- und Informationsbasis für das 
Gemeindegebiet der 3 Konvoigemeinden zu schaffen, welche die Ausgangssituation der Wärmeversorgung im 
Basisjahr 2022 darstellt und den Transformationsprozess zu einer langfristig CO2-neutralen Wärmeversorgung bis 
zum Jahr 2040 beschreibt.  
Die Gemeinden Forchtenberg, Weißbach und Niedernhall haben sich neben anderen Aktivitäten zum 
Ressourenschutz daher längst, bevor die Regelungen auf Bundesebene greifen, auf freiwilliger Basis als Konvoi 
auf den Weg begeben und wollen mit der kommunalen Wärmenplanung ihre Kommunen fit machen für den 
dringend notwendigen Wandel hin zu mehr Klimaschutz bei der Wärmeversorgung. 
Für alle Bewohnerinnen und Bewohner sowie für Industrie und Gewerbe gelten die verpflichtenden Regelungen 
der Bundesgesetzgebung übrigens unabhängig davon, ob in einer Kommune bereits eine kommunale 
Wärmeplanung vorliegt oder nicht. 
Wer sich jedoch mit der Thematik auf Basis der kommunalen Wärmeplanung frühzeitig vertraut macht und dies in 
eigene Überlegungen einbezieht, kann von der Vorarbeit durch die Kommune profitieren.  
Kurzinfo zum Gebäudeenergiegesetz (GEG-Regelungen) 

http://www.gemeinde-weissbach.de/
mailto:info@gemeinde-weissbach.de
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https://www.gvv-mittleres-
kochertal.de/fileadmin/Dateien/Webseite/Dateien/Texte/GEG-Regelungen__Gebäudeheizung.pdf 
Für die inhaltliche Erarbeitung des Wärmeplans hat der Konvoi das Planungsbüro RBS wave beauftragt. Die 
Experten der RBS wave haben mit vielen Konzepten zur Wärmeversorgung, bereits über 25 abgeschlossenen 
Kommunalen Wärmeplänen und einer großen Expertise in der Fachplanung von Wärmenetzen und -
erzeugungsanlagen einen großen Erfahrungschatz und sind ein verlässlicher Partner für alle 3 Gemeinden. 
Die Erarbeitung des kommunalen Wärmeplans erfolgt nach Maßgabe vorgegebener Richtlinien und gliedert sich 
in die vier Abschnitte  
„Bestandsanalyse“, „Potenzialanalyse“, „Zielszenario“ und „Wärmewendestrategie“. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Phasen der Kommunalen Wärmeplanung 
 

Zusammenfassung der bisher erarbeiteten Inhalte 
Mit der Bearbeitung wurde in den 3 Gemeiden im Frühjahr 2024 begonnen. Die beiden ersten Abschnitte konnten 
im Frühjahr 2025 abgeschlossen werden. 
In der Bestandsanalyse konnte ermittelt werden, dass in den Gemeinden Wießbach und Niedernhall mehr 60 % 
der Endenergie (Beheizung) dem Sektor Wohnen zuzuordnen ist; in Forchtenberg liegt dieser Anteil sogar bei 
über 70 %. Zwischen 93 % und 96 % der Gesamtemissionen entstammen Erdgas- und Öleinzelheizungen. In 
allen 3 Gemeinden weisen die Gasheizungen eine relativ junge Altersstruktur auf (rd. 52 % sind nicht älter als 20 
Jahre). Ein deutlich höherer Handlungsbedarf aufgrund des Alters ergibt sich bei den Ölheizungen; hier sind viele 
Anlagen bereits älter als 30 Jahre und haben damit ihre technische Lebensdauer bereits überschritten. Alles in 
allem ergibt das Ergebnis der Bestandsanalyse aber in allen 3 Gemeinden für die Größe und Struktur der 
jeweiligen Gemeinde typische energetische Kennzahlen. 
Beispiel aus der Bestandsanalyse: „Anzahl der eingesetzten Heizungstechnologien“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
Die Potenzialanalyse zeigt, dass das theoretische Potenzial von Photovoltaik (PV) auf Dachflächen in 
Forchtenberg und Niedernhall heute bereits zwischen 21 % bzw. 22 % ausgenutzt wird. Damit liegt man leicht 
über dem Schnitt vergleichbarer Gemeiden. In Weißbach liegt die Ausnutzung des PV-Dachflächenpotenzial mit 
14 % noch etwas darunter. 
Eine wichtige Kenngröße, die aus den Daten der Bestandsanalyse berechnet wurde, ist die Wärmedichte 
(Wärmeverbrauch pro Flächeneinheit). Hier zeigt sich bei allen 3 Kommunen, dass gerade die Ortskerne so hohe 
Wärmedichten aufweisen, dass dort zukünftig eine Errichtung von Wärmenetzen durchaus möglich wäre. 
Weiterhin konnte ermittelt werden, dass im Sektor Wohnen durch umfassende Sanierung aller Wohngebäude der 
Wärmebedarf und damit der Energieverbrauch „lediglich“ um 27 bis 35 % reduziert werden könnte. Eine deutlich 
größere Hebelwirkung zur Treibhausgasneutralität ergibt sich daher über das Thema Heizungstausch bzw. 
Technologiewechsel (z.B. Wärmepumpenanlagen, Holzpelletheizungen, Wärmenetze mit regenerativen 
Energieträgern, …). Bei den vielen untersuchten Potenzialen (Sonne, Wind, Biomasse, Abwasserwärme, …) sticht 
bei keiner der teilnehmenden Kommunen eine Technologie als das „Allheilmittel“ für die Zukunft hervor. Vielmehr 

https://www.gvv-mittleres-kochertal.de/fileadmin/Dateien/Webseite/Dateien/Texte/GEG-Regelungen__Gebäudeheizung.pdf
https://www.gvv-mittleres-kochertal.de/fileadmin/Dateien/Webseite/Dateien/Texte/GEG-Regelungen__Gebäudeheizung.pdf
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zeichnet sich schon jetzt ab, dass eine zukünftig klimaneutrale Beheizung in Forchtenberg, Weißbach und 
Niedernhall aus einem Mix verschiedener moderner Technologien auf Grundlage regenerativer Energieträger 
erfolgen wird. 
 

Beispiel aus der Potenzialanalyse „Solardacheignung“ 
      

 
 
 
 
 
 
 

Forchtenberg    Weißbach             Niedernhall   Quellen: LUBW Energieatlas 
 

Die Details der ersten beiden Phasen der kommunalen Wärmeplanung sind für die jeweilige Gemeinde in einer 
Präsentation zusammengefasst.  
https://www.gvv-mittleres-
kochertal.de/fileadmin/Dateien/Webseite/Dateien/Texte/Weißbach_Bestand_Potenzialsanalyse.pdf 
 

Wie geht es weiter? 
Aktuell arbeiten die Ingenieure und Ingenieurinnen des Dienstleisters RBS wave an den beiden letzten Phasen 
der Wärmeplanung. Besonders aufschlussreich wird dabei sein, wie das Zielbild der jeweiligen Gemeinde 
aussehen wird (welche Technologie wird in welchen Gebieten zukünftig möglich/vorteilhaft). Weiterhin wird jede 
Gemeinde mindestens 5 Maßnahmen verabschieden, mit denen sie das Thema Klimaneutralität in der 
Wärmeversorgung besonders voranbringen möchte. 
In einem umfangreichen Workshop im September diesen Jahres mit den beteiligten Kommunen, dem 
Gemeindeverwaltungsverband, Betreibern von Strom-, Gas- und Wärmenetzen sowie Vertretern aus den 
jeweiligen Gemeinderäten wurde nicht nur das jeweilige Zielszenario abgestimmt sondern insbesondere auch über 
die einzelenen Maßnahmen der Gemeinden beraten. 
 

Folgende Maßnahmen sollen für den Bericht detailiert ausgearbeitet werden: 
 

Forchtenberg: 
Sanierungsprogramm Sindringen (M1) 
Bau Heizzentrale „Im Spitzen“ (M2) 
Prüfung Freispiegelleitung Bahnhofstraße (M3) 
Wärmenetz in Waldfeld/Rauhbusch (M4) 
Beratungsangebot für Gebäudeeigentümer zur energetischen Sanierung (M5) 
Bau Windkraftanlage bei Schleierhof (M6) 
 

Weißbach: 
Errichtung von PV-Anlagen auf kommunalen Gebäuden (M1) 
Untersuchung Transformation Wärmenetz Grundschule (M2) 
Untersuchung industrieller Abwärme und Möglichkeiten der Nutzung (M3) 
Errichtung von PV-Freiflächenanlagen (M4) 
Beratungsangebot für Gebäudeeigentümer zur energetischen Sanierung (M5) 
 

Niedernhall: 
Anbindung öffentlicher Gebäude im Brückenwiesenweg ans Wärmenetz  (M1) 
Prüfung von benachteiligten Gebieten für Freiflächen-PV und Windkraft (M2) 
Errichtung von PV-Anlage auf kommunalen Gebäuden (M3) 
Gebäude-Sanierung im Gebiet „Altstadt III“ (M4) 
Beratungsangebot für Gebäudeeigentümer zur energetischen Sanierung (M5) 
 

Diese Maßnahmen finden dann Einzug in den Bericht und werden von den Kommunen und Beteiligten in den 
nächsten Jahren angegangen. 
Über die weiteren Erkenntnissen und besonders über die Inhalte des Abschlussberichtes zur kommunalen 
Wärmeplanung wird noch umfassend an dieser Stelle berichtet werden. 
Die Entwürfe der Abschlussberichte für alle 3 Gemeinden werden im November fertiggestellt. Danach erfolgt 
eine mehrwöchige Offenlage, in der Bürger, Gewerbe, Handel und Dienstleistungen Stellung zur kommunalen 
Wärmeplanung nehmen können. 
Mit der Einarbeitung der Rückmeldungen aus der Offenlage wird der Bericht fertiggestellt und soll noch in diesem 
Jahr durch die jeweiligen Gemeinderäte beschlossen werden und damit verabschiedet werden. 

https://www.gvv-mittleres-kochertal.de/fileadmin/Dateien/Webseite/Dateien/Texte/Weißbach_Bestand_Potenzialsanalyse.pdf
https://www.gvv-mittleres-kochertal.de/fileadmin/Dateien/Webseite/Dateien/Texte/Weißbach_Bestand_Potenzialsanalyse.pdf
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NEUABSCHLUSS DES GAS-KONZESSIONSVERTRAGS 
Die Gemeinde Weißbach hatte die Konzession zum fortgesetzten Betrieb des Gasnetzes zur allgemeinen 
Versorgung ab dem 01.01.2027 neu zu vergeben. Diese Absicht wurde im Bundesanzeiger am 23.10.2024 
veröffentlicht. Nach Durchführung des Konzessionsverfahrens hat der Gemeinderat der Gemeinde Weißbach in 
öffentlicher Sitzung am 17.02.2025 den Beschluss gefasst, den neuen Konzessionsvertrag mit dem bisherigen 
Altkonzessionär, der Fa. Netze BW GmbH, Schelmenwasenstraße 15, 70567 Stuttgart, abzuschließen. 
Maßgeblich dafür ist, dass es sich bei der Fa. Netze BW GmbH um einen geeigneten und zuverlässigen 
Gasnetzbetreiber handelt und damit gemäß den energiewirtschaftlichen Zielen des § 1 EnWG eine effiziente, 
preisgünstige, verbraucherfreundliche, umweltverträgliche und treibhausgasneutrale Versorgung durch den 
Konzessionär gewährleistet wird. Die Fa. Netze BW GmbH hat im Ausschreibungsverfahren einen gemessen an 
den energiewirtschaftlichen Zielen des § 1 EnWG überzeugenden Konzessionsvertrag in Gestalt des 
Musterkonzessionsvertrages MKV 3.0 der Kommunalen Landesverbände Baden-Württemberg angeboten. Der 
Konzessionsvertrag zwischen der Gemeinde Weißbach und der Fa. Netze BW GmbH zur Überlassung des für 
den Netzbetrieb erforderlichen Wegerechtes hat eine Laufzeit 20 Jahren, beginnend ab dem 01.01.2027 
 
Gemeinde Weißbach, den 10.11.2025 
Rainer Züfle, Bürgermeister 
 

AKTUELLES 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

GEMEINDERATSSITZUNG AM MONTAG, DEM 17.11.2025, FÄLLT AUS 
Die für Montag, den 17.11.2025, vorgesehen gewesene Gemeinderatssitzung fällt mangels Tagesordnungspunkte 
aus. 
 

STANDESAMT GVV MITTLERES KOCHERTAL AM 18.11.2025 VORMITTAGS GESCHLOSSEN 
Das Standesamt Gemeindeverwaltungsverband Mittleres Kochertal bleibt am Dienstag, dem 18.11.2025, 
vormittags wegen einer Fortbildung geschlossen. Wir bitten um Verständnis und Beachtung. 
 

EINLADUNG ZUM 16. WINTERLICHEN MARKT AM SAMSTAG, DEM 22.11.2025, IN WEISSBACH AUF DEM 

FESTPLATZ BEIM BÜRGERZENTRUM LANGENBACHTAL 
Die Gemeinde Weißbach lädt herzlich ein zum „Winterlichen Markt“ auf dem Festplatz beim Bürgerzentrum 
Langenbachtal in Weißbach. Zwischen 14.30 Uhr und 20.00 Uhr freuen wir uns auf ein buntes Treiben bei 
Glühwein, Punsch, Hot Aperol und kulinarische Leckereien wie Waffeln, Kartoffelsuppe, Sandwiches, 
Spiralkartoffeln u.v.m., sowie ein gemütliches Markttreiben. Außerdem gibt es viele selbstgemachte und 
gebastelte Produkte von Hobbykünstlern. Der Markt wird ab 15.30 Uhr vom Posaunenchor musikalisch umrahmt. 
Stimmen Sie sich ein auf die winterliche Zeit. Die Gemeinde Weißbach sowie alle Standbetreiber freuen sich, mit 
Ihnen einen stimmungsvollen Tag zu verbringen. 
 

GELBER SACK, LEICHTVERPACKUNGEN, ABFUHRTERMIN 14.11.2025 
Die nächste Abfuhr erfolgt am Freitag, dem 14.11.2025. 
Wir bitten alle Einwohner die Gelben Säcke bei der Bereitstellung zur Abfuhr so zu sichern, dass sie bei Wind 
nicht fortgeweht werden können. Außerdem sollten die Säcke stets mit dem integrierten Bändel zugebunden 
werden, damit nichts rausfallen kann. Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 
 

 
 

Die Gemeinde Weißbach sucht  zum 1. Januar 2026 einen 
 

Amtsboten (m/w/d) für den Teilort Crispenhofen 
 

Es handelt sich um eine Tätigkeit auf Geringfügigkeitsbasis (Minijob) mit einer durchschnittlichen Arbeitszeit von 
2,5 Stunden pro Woche, die in der Regel donnerstags auszuüben ist. 

Das Aufgabengebiet umfasst hauptsächlich das Austragen des Amts- und Mitteilungsblatts sowie der Amtspost. 

Die Tätigkeit ist auch für Schüler, Studenten sowie rüstige Rentner geeignet. 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann melden Sie sich bitte bis zum 23.11.2025 bei Frau Marina Hammel, Leiterin des Personalamts (Telefon: 
07947 / 943820-559; E-Mail: jobs@gvv-mk.de). 



 

5 

GRÜNE TONNE, ALTPAPIER, ABFUHRTERMIN 17.11.2025 
Die nächste Abfuhr erfolgt am Montag, dem 17.11.2025. 
 

BIOENERGIETONNE BETTY, ABFUHRTERMIN 19.11.2025 
Die nächste Abfuhr erfolgt am Mittwoch, dem 19.11.2025. 
 

VEREINE / ORGANISATIONEN 
 

FREIWILLIGE FEUERWEHR WEISSBACH 
Mehr Infos über die Arbeit Ihrer Feuerwehr unter www.feuerwehr-weissbach.de. 
 

Einsatzbericht der Feuerwehr 
Einsatz für Florian Weißbach: Wohnungsbrand 
Am Donnerstag, den 06.11.2025 um 19:34 Uhr wurden die Feuerwehr Weißbach, der Löschzug Künzelsau mit 
Führungsgruppe Kochertal, die Löschgruppe Niedernhall sowie die Einsatzgruppe Betreuung Forchtenberg sowie 
der Regelrettungsdienst und die Polizei nach der AAO (Alarm- und Ausrückeordnung) von der integrierten 
Leitstelle des Hohenlohekreises zu einem Wohnungsbrand nach Weißbach alarmiert.  
Beim Eintreffen der ersten Kräfte war der Treppenraum verraucht, und es konnte ein Brand in einem Zimmer 
festgestellt werden. Der erste Angriffstrupp ging unter Atemschutz mit einem C-Rohr in die Brandwohnung und 
löschte den Brand zügig ab.  
Zum Glück konnten alle Bewohner sich selbständig retten. Durch die Feuerwehr wurden noch alle Räume mit der 
Wärmebildkamera abgesucht und kontrolliert, sowie das Haus mit einem Überdrucklüfter quergelüftet.  
 

Einsatzabteilung 
Dienst: Am Montag, dem 17.11.2025, Beginn um 19.00 Uhr. Treffpunkt: 18.50 Uhr jeweils an den 
Feuerwehrhäusern. Thema: Training der Einsatzabteilung. Verantwortlich: Matthias Hess. 
Bitte um pünktliches und vollzähliges Erscheinen! Bei Verhinderung, bitte rechtzeitig beim Verantwortlichen 
abmelden. 
 

Einsatzabteilung – Terminvorschau 
Dienst nach Einteilung: Am Samstag, dem 22.11.2025. Thema: Winterlicher Markt am Bürgerzentrum. 
 

Jugendfeuerwehr – Terminvorschau 
Dienst: Am Mittwoch, dem 26.11.2025, um 18.00 Uhr .Thema: Überraschungsdienst. 
 

TSV WEISSBACH 1957 E.V. 
Mehr Infos über den Verein finden Sie unter www.tsv-weissbach.de. 
 

SGM Niedernhall/Weißbach 
Heimspiele: 

Freitag 14.11. 19.00 Uhr B-Junioren, SGM KMK 1 – SGM Schwabbach in Weißbach 
Samstag 15.11. 14.00 Uhr Ü32, SGM Niedernhall/Weißbach – SGM Ingelfingen in Niedernhall 
 

Auswärtsspiele: 

Sonntag 16.11. 12.30 Uhr TSV Hardthausen 2 – SGM Niedernhall/Weißbach 2 
  14.30 Uhr SGM Künzelsau 1 – SGM NiedernhallWeißbach 1 in Ingelfingen 
 

Auf zahlreiche Unterstützung freuen sich die Fußballer der SGM.  
Alle weiteren Infos rund um die SGM finden Sie auf unserer Homepage: www.sgm-niedernhall-weissbach.de. 
Sollte es Änderungen geben, werden diese im Kästle beim Anlagen Bauer bekanntgegeben. 
 

DEUTSCHES ROTES KREUZ ORTSVEREIN NIEDERNHALL/WEISSBACH 
Einaldung zum Infoabend Jugendrotkreuz 
Am Donnerstag, dem 20.11.2025, um 19.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Niedernhall. Für Jugendliche ab 14 
Jahre (Jahrgang 2012) und Eltern. 
Mach mit – lerne helfen! Komm zum Jugendrotkreuz.                                   Ihr Ortsverein Niedernhall/Weißbach 
 

VDK NIEDERNHALL/WEISSBACH 
Volkstrauertag  
Wir möchten alle Mitglieder und Freude des VdK Niedernhall-Weißbach recht herzlich einladen bei der Feier am 
Volkstrauertag am Sonntag, dem 16.11.2025, um 11.30 Uhr auf dem Friedhof in Niedernhall dabei zu sein. 
Zu unserer Adventsfeier möchten wir alle Mitglieder und deren Partner am 28.11.2025 ab 17.00 Uhr ins Gasthaus 
Lell in Belsenberg einladen. Um eine Anmeldung bei Melitta Baudermann wird unter Tel.: 0173/7450688 gebeten. 

Der Vorstand des VdK OV Niedernhall/Weißbach 

http://www.feuerwehr-weissbach.de/
http://www.tsv-weissbach.de/
http://www.sgm-niedernhall-weissbach.de/
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SONSTIGES 
 

Volksbund Deutsche KRIEGSGRÄBERFÜRSORGE E.V. 
Volkstrauertag 2025: Stille Demonstration für den Frieden  
Warum Erinnerung heute wichtiger ist denn je 
Am 16. November 2025 wird bundesweit der Volkstrauertag begangen – ein Tag des Gedenkens, der Mahnung 
und des friedlichen Protests gegen Hass, Gewalt und Krieg. In einer Zeit, in der neue Konflikte Europa und die 
Welt erschüttern, ist die zentrale Botschaft des Volkstrauertags aktueller denn je: Frieden braucht Erinnerung. 
Mehr als sieben Jahrzehnte nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs schien der Friede in Europa 
selbstverständlich. Doch die Realität sieht heute anders aus: Der russische Angriffskrieg gegen die Ukraine und 
die eskalierenden Kämpfe im Nahen Osten, etwa zwischen Israel und der Hamas, zeigen, wie fragil der Frieden 
ist. Die Menschen in Deutschland und Europa sind tief verunsichert. 
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. ruft deshalb eindringlich zur Teilnahme an den Gedenkfeiern 
auf. Seit fast 80 Jahren pflegt der Volksbund nicht nur Kriegsgräber, sondern tritt für Versöhnung, Verständigung 
und Friedenserziehung ein. Der Volkstrauertag ist dabei ein zentrales Zeichen – gegen das Vergessen, gegen 
Feindschaft und für eine demokratische Gesellschaft. 
Der Volkstrauertag ist mehr als nur ein Rückblick in die Geschichte. Er ist eine stille Demonstration für den Frieden, 
gegen Hetze, Hass und Gleichgültigkeit. Jeder Kriegsgräberfriedhof, jeder Grabstein erinnert an die Opfer von 
Krieg und Gewaltherrschaft, in der Vergangenheit ebenso wie in der Gegenwart. 
Friedensarbeit beginnt im Kleinen, betont der Volksbund: mit Begegnungen junger Menschen, mit 
Bildungsprojekten und mit dem gemeinsamen Erinnern. Gerade jetzt sei es wichtig, der Gleichgültigkeit 
entgegenzutreten und sich aktiv für die europäischen Werte einzusetzen. 
Die Teilnahme an den lokalen Gedenkveranstaltungen am 16. November 2025 ist ein Zeichen der Solidarität – 
mit den Opfern von Krieg und Gewalt, mit all jenen, die sich weltweit für Frieden engagieren. 
Denn wer die Folgen von Krieg vergisst, läuft Gefahr, sie zu wiederholen. 
Am Sonntag, dem 16. November 2025, finden die Gedenkfeiern zum Volkstrauertag in Niedernhall statt.  
Die Gedenkfeier auf dem Friedhof in Niedernhall um 11.30 Uhr wird gemeinsam mit dem VdK Ortsverband 
Niedernhall –Weißbach gestaltet. 
Um 14.00 Uhr gedenken wir auf dem Soldatenfriedhof bei Hermersberg den Toten von Krieg und Gewaltherrschaft 
mit der Veranstaltung Kinderfrieden. Dabei soll vor allem unter Mitwirkung der Konfirmanden der Evang. Kirche 
auf die Bedeutung von Frieden in unserer heutigen Zeit aufmerksam gemacht werden. Wir laden Sie herzlich ein, 
auch als Familie an diesem Nachmittag dabei zu sein. 
Im Anschluss an die Veranstaltung reichen Ihnen die Eltern des Kindergarten Giebelheide bei einem Umtrunk am 
Soldatenfriedhof eine Tasse Punsch oder Glühwein. 
Wir laden Sie zu beiden Veranstaltungen recht herzlich ein.  
 

KIRCHEN 
 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE CRISPENHOFEN - WEISSBACH 
Wochenspruch für die Woche vom 16.11. bis 22.11.2025: "Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richter-
stuhl Christi.“                   2. Kor. 5,10a 
 

Sonntag 16.11. 09.15 Uhr Gottesdienst in Crispenhofen (Pfarrer Müller) 

  10.30 Uhr Gottesdienst in Weißbach (Pfarrer Müller) 
Das Opfer ist für die allgemeine Gemeindearbeit bestimmt. 

  10.15 Uhr Kinderkirche in der Kirche in Crispenhofen: Probe Krippenspiel 

Dienstag 18.11. 19.30 Uhr Posaunenchor 

Mittwoch  19.11. 15.00 Uhr Konfi-Kino in Künzelsau 

  19.00 Uhr Taizé-Andacht mit Abendmahl in Weißbach (Pfarrer Müller) 

Donnerstag 20.11. 09.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus in Weißbach 
 

Fleißige Bäcker/innen für Weihnachtsgebäck für den Winterlichen Markt gesucht! 
Die Kirchengemeinde Crispenhofen/Weißbach sucht fleißige Bäcker/innen für den Winterlichen Markt. Das 
Weihnachtsgebäck sollte bis Donnerstag, 20.11.202, in Crispenhofen bei Bianca Wolz, in Weißbach im Pfarramt 
oder am 21.11.2025 um 09.00 Uhr direkt im Gemeindehaus abgegeben werden. Vielen Dank! 
 

Mitwirkende für den „Anderen Advent“ gesucht 
Auch in diesem Jahr wollen wir in der Zeit vom 06.12.2025 bis zum 21.12.2025 wieder den „Anderen Advent“ 
anbieten. Wer möchte mitwirken und übernimmt einen oder zwei Abende? Bitte einen Termin mit Maria 
Feuersinger (07947/2102) absprechen. Vielen Dank! 
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KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. BONIFATIUS WEISSBACH 
Sonntag 16.11. 10.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Niedernhall 

  11.30 Uhr Gedenkfeier auf dem Friedhof in Niedernhall 

  12.00 Uhr Taufe in St. Maria Niedernhall 

Dienstag 18.11. 18.30 uhr Eucharistiefeier in Heilig-Kreuz Ingelfingen, anschl. stille Anbetung 
 

Orgelkonzert bei Kerzenschein in Heilig-Kreuz 
Am 23. November um 18.30 Uhr findet ein Orgelkonzert in der Ingelfinger Heilig-Kreuz-Kirche statt. Zu Gast an 
der schönen Schmid-Grüble-Orgel ist Gregor Simon, Organist am Münster von Obermarchtal. Er ist als 
Konzertorganist an vielen bedeutenden Kirchen und Orgeln unterwegs. Gleichzeitig veröffentlicht er als Komponist 
regelmäßig eigene Werke für verschiedene Besetzungen und ist als Komponist mehrfach preisgekrönt.  
So kommt es, dass er im Ingelfinger Konzert nicht nur klangvolle Werke von Scheidt, Dubois und Franck erklingen 
lässt, sondern auch mehrere Originalwerke, komponiert von ihm selbst.  
Diakon Ankenbrand wird durch das Programm führen und die Musik vertiefen. Zum besonderen Konzerterlebnis 
wird sowohl gehören, dass es bei Kerzenschein stattfindet, als auch, dass im Anschluss zu Punsch und Glühwein 
eingeladen wird. Der Eintritt ist frei, eine Spende wird dankbar angenommen.                            Herzliche Einladung! 
 

EVANGELIUMSCHRISTEN-BAPTISTEN, CRISPENHOFEN, ZUM BRÜCKLE 7 
Wochenvers: “Glückselig sind, die reinen Herzens sind, denn sie werden Gott schauen!“                 Matthäus 5,8 
 

Sie sind ganz herzlich zu unserem Gottesdienst eingeladen:  
Freitag 14.11. 19.00 Uhr Gebet- und Bibelstunde 

Sonntag 16.11. 10.00 Uhr Gottesdienst 

Dienstag 18.11. 19.00 Uhr Jugendstunde 
 

Sie können die Gottesdienste von Zuhause aus per Telefon unter der Nummer 07947 / 999 999 6 oder per Stream 
mitverfolgen. 
 

ANZEIGEN 
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DEUTSCHE POST AG – FILIALE WEISSBACH, HAUPTSTRASSE 22 
Öffnungszeiten:  
Montag – Freitag: 15.00 Uhr – 17.00 Uhr, Samstag: 10.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Zusätzlich steht Ihnen rund um die Uhr die Post & DHL App mit vielen weiteren Services zur Verfügung. 

 

WOCHENENDDIENST / ÄRZTE 
 

ÄRZTE- UND APOTHEKENDIENST  
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 15. + 16.11.2025  Notdienst-Nr. 116117 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: 15. + 16.11.2025  Notdienst-Nr. 0761/12012000 

Apothekendienst: 15.11.2025 Hagenbach-Apotheke Schwäbisch Hall 

 16.11.2025 Hohenlohe-Apotheke Künzelsau 
 
 

Impressum: Herausgeber und Druck: Gemeinde Weißbach, Niedernhaller Straße 5, 74679 Weißbach, 

Tel. 07947/9126-0, E-Mail: info@gemeinde-weissbach.de. 

V.i.S.d.P.: Bürgermeister Rainer Züfle oder Vertreter im Amt, Anschrift siehe oben. 

mailto:info@gemeinde-weissbach.de

